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B. und bei der Stärkung der 
Wirtschafts- und Verteidigungs
macht dar. Er ist ein Füiifjahr- 
plan der entschiedenen techni
schen Rekonstruktion der Volks
wirtschaft der Verstärkung und 
Entwicklung der gegenwärtigen 
industriellen Basis in allen ihren 
Zweigen. Seine Hauptaufgabe be
steht darin, eine bedeutende He
bung des materiellen und kul
turellen Lebensniveaus des Vol
kes auf der Basis eines hohen 
Entwicklungstempos der soziali
stischen Produktion, der Erhö
hung ihrer Effektivität, des wis
senschaftlich-technischen Fort
schritts und einer beschleunigten 
Steigerung der Arbeitsprodukti
vität zu erreichen. Dazu ist es, 
entsprechend den Beschlüssen 
des XXIV. Parteitages der KPdSU 
notwendig, bessere Proportionen 
in der gesellschaftlichen Produk
tion und höhere Zuwachsraten 
der Produktion und ihrer Effek
tivität zu sichern, den wissen
schaftlich-technischen Fortschritt 
zu beschleunigen, Bildungsstand 
und Qualifikation der Werktäti
gen zu erhöhen, die Leitung, Pla
nung und ökonomische Stimulie
rung der Produktion zu vervoll
kommnen sowie die wissenschaft
liche Arbeitsorganisation überall 
durchzusetzen. —Sozialismus 
und Kommunismus

materiell-technische Basis des So
zialismus: Gesamtheit der sich 
planmäßig proportional entwik- 
kelnden, auf rationeller Organi
sation und fortgeschrittener Tech
nik beruhenden materiellen Ele
mente der —v Produktivkräfte 
der sozialistischen Gesellschaft, 
deren Kern die moderne Groß
industrie ist. Zur m. B. gehören 
die Produktionsmittel, die mate
riellen Mittel der Leitung der Ge
sellschaft und der Wissenschaft 
sowie die vielfältigen mit der 
gesellschaftlichen Organisation

der Arbeit verbundenen Pro
zesse. Die m. B. umfaßt die auf 
dem sozialistischen Eigentum an 
den Produktionsmitteln beru
hende maschinelle Großproduk
tion in allen Zweigen der Volks
wirtschaft. Sie ist nicht in die
sem oder jenem technischen De
tail, sondern von der durch das 
sozialistische Eigentum an den 
Produktionsmitteln qualitativ 
neuen Zielsetzung, von der quan
titativen Ausdehnung und von 
der Struktur her grundsätzlich 
von der materiell-technischen 
Basis des Kapitalismus ver
schieden. Sie muß deshalb in 
allen Ländern, unabhängig vom 
Vorgefundenen Entwicklungs
niveau der Produktivkräfte, 
geschaffen werden. Die plan
mäßige proportionale und in 
Übereinstimmung mit den rea
len Bedingungen zügige Entwick
lung der Produktivkräfte und der
m. B. ist eine allgemeine Gesetz
mäßigkeit des sozialistischen 
Aufbaus. Die m. B. wird in allen 
Bereichen der Volkswirtschaft 
errichtet. Sie erfordert die sozia
listische Industrialisierung und 
hat zu gewährleisten: ein hohes, 
möglichst kontinuierliches öko
nomisches Wachstum; die ökono
mische Unabhängigkeit vom Ka
pitalismus; die Stärkung der Ver
teidigungskraft des Landes im 
Rahmen des sozialistischen Welt
systems; die Ausnutzung aller 
materiellen Ressourcen; die Ent
wicklung und Festigung der so
zialistischen Produktionsverhält
nisse, einschließlich der immer 
besseren Befriedigung der mate
riellen und kulturellen Bedürf
nisse der Bürger der sozialisti
schen Gesellschaft. Sie ist eine 
wichtige Voraussetzung für die 
Entwicklung sozialistischer —>■ 
Produktionsverhältnisse sowie für 
die Realisierung und Festigung 
des Bündnisses der Arbeiter
klasse mit der Klasse der Ge-


